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Die Wirkung des Lärm
in der ASR A3.7

Den Arbeitsstättenregeln (ASR) 
soll entnommen werden, wie 
den in der ArbStättV ent-
haltenen Vorgaben konkret 
entsprochen werden kann. 
Bei Nichteinhaltung der Regeln, 
muss der Arbeitgeber durch 
andere Maßnahmen die gleiche 
Sicherheit und den gleichen 
Schutz der Gesundheit der 
Beschäftigten erreichen.



 Bestandteil einer Gefährdungsbeurteilung
 Planung und Betrieb

 Lärmobergrenzen entsprechend definierter Tätigkeitsprofile
 Drei Konzentrationsprofile

 Differenzierte Methoden zur Ermittlung des Beurteilungspegels 

Die betriebliche Umsetzung 
der ASR A3.7 Lärm



 Ausgangslage klären

• Geht es um neue Arbeitsplätze: 
Gefährdungsbeurteilung beim Einrichten von 
Arbeitsstätten (Punkt 6 der ASR )

• Geht es um bestehende Arbeitsplätze: 
Gefährdungsbeurteilung „beim Betreiben von 
Arbeitsstätten“ (Punkt 7 der ASR)

 Kategorie der Tätigkeit definieren
• Gilt für alle Beschäftigten nach BetrVG
• Es gibt keine Angestellten mehr!

Die betriebliche Umsetzung 
der ASR A3.7 Lärm



 Methode der Lärmermittlung

• Lärmbezogene Arbeitsplatzbegehung
• Orientierende Messung
• Qualitative Ermittlung der Beurteilungspegel

 Lärmminderung (Maßnahmen) wenn 
notwendig, festlegen 

• T-O-P beachten!

Die betriebliche Umsetzung 
der ASR A3.7 Lärm



 Lärmminderungsmaßnahmen

• Das beste Messverfahren ersetzt nicht das 
Gespräch mit den Beschäftigten

• Geld für Maßnahmen sind bessere Investitionen 
als umfangreiche und teure Messungen 

 Wirkung überprüfen

Die betriebliche Umsetzung 
der ASR A3.7 Lärm



 Tätigkeiten mit hoher Konzentration oder hoher Sprachverständlichkeit
• Andauernd hohe Konzentration
• schöpferisches Denken, Kreativität, exaktes Formulieren oder Verstehen
• 55 dB(A) – 6 dB(A) Impulshaltigkeit und/oder Tonalität

Die 3 Tätigkeitskategorien
der ASR A3.7 Lärm

 Tätigkeiten mit mittlerer Konzentration oder Mittlerer Sprachverständlichkeit
• Mittlere oder nicht andauernd hohe Konzentration
• Gute Sprachverständlichkeit, Routinetätigkeiten
• 70 dB(A) – 6 dB(A) Impulshaltigkeit und/oder Tonalität

 Tätigkeiten mit geringer Konzentration oder geringer Sprachverständlichkeit
• Allgemeines Minimierungsgebot
• ggf. LärmVibrationsArbschV



Gefährdungsbeurteilung 
im Arbeitsprozess
Moderne Produktionslinien



Teachen von Robotern (5.1(5), Kat. I)



Qualitätskontrolle (5.1(5), Kat. II)

70 dB(A)



Qualitätskontrolle
GB im Arbeitsprozess



Qualitätskontrolle (5.1(5), Kat. II)



Modern 
Workspace



Modern Workspace



Gefährdungsbeurteilung 
im Planungsprozess

Differenzierte Anforderung:

55 dB(A) – 70 dB(A)

Zuschläge beachten!



Modern Workspace

Vorbildlich!



Modern 
W k



Modern Workspace



Modern Workspace



Vielen Dank für eure 
Aufmerksamkeit!
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